
Zeitschrift: Horizonte : Schweizer Forschungsmagazin

Herausgeber: Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der Wissenschaftlichen
Forschung

Band: - (2005)

Heft: 67

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


editorial

Ein Meer von Wissen

In
dieser Ausgabe von «Horizonte» nehmen wir Sie auf

eine Kreuzfahrt nach Tahiti mit. Aber aufgepasst: Das

Leben auf dem Bohrschiff «DP Hunter» ist alles andere als

ein Honiglecken. Dies zeigt der Bericht eines Forschers,

der an der Expedition des Integrated Ocean Drilling Program

(IODP), eines internationalen Tiefseebohrprogramms, teil-

genommen hat. «Die Schweiz ist doch weit vom Meer entfernt»,

werden Sie einwenden. «Warum sollten sich gerade unsere
Forschenden dafür interessieren?» Allzu schnell

wird vergessen, dass die Gestalt unserer Land-

schaft von Ur-Ozeanen geprägt wurde. Ein grosser
Teil unseres Gesteins lag einst unterWasser.

Den Meeresgrund von heute zu verstehen,

um zu entschlüsseln, was vor Urzeiten geschah,

dies ist das Ziel der internationalen Tiefsee-

bohrprogramme.
Dieses visionäre Unternehmen, sozusagen das

Apollo-Programm der Erdwissenschaften, soll

dazu beitragen, eine augenfällige Informationslücke zu

schliessen: Zwei Drittel der Erdoberfläche sind von Wasser

bedeckt und nur schwer erreichbar. Auch unser Planet hat

seine verborgenen Seiten.

Die in den letzten zwanzig Jahren gewonnenen kilometer-

langen Bohrkerne sind von unschätzbarem Wert - und erst

noch zugänglich! Auf Anfrage stehen diese Gesteinsproben
den Wissenschaftlern auf der ganzen Welt zur Verfügung.

Heute tritt das IODP an die Stelle des früheren ODP

(Ocean Drilling Program). Der neue Name widerspiegelt
grundlegende Änderungen. Einerseits konnten Europa

(inklusive der Schweiz) und Japan ihr Mitspracherecht ver-
bessern, so dass sie heute fast auf derselben Stufe stehen

wie die USA. Andererseits verlagert sich der Schwerpunkt des

Programms nach und nach von der Geologie zur Klimatologie
und zu den Biogeowissenschaften. «Horizonte» wird Sie

natürlich über die zukünftigen Entdeckungen informieren.
Und schliesslich möchte ich an dieser Stelle Beat Glogger

herzlich danken, der sich mit seinen «Einsichten» in dieser

Ausgabe verabschiedet. Nach sechsjähriger Zusammenarbeit
möchten wir das Wort jemand neuem erteilen. Möge er oder

sie einen ebenso provokativen Ton anschlagen!

Philippe Morel
Redaktion «Horizonte»

Schweizer Forschende erkunden den Meeresboden vor Tahiti
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Auf den Spuren der enormen Pflanzenvielfalt in Südafrika

Hören Sie öfter Musik, denn sie ist gut für Ihr Wohlbefinden.
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